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Ein Tierfreund zu sein, ge- 

hört zu den größten seelischen 
Reichtümern des Lebens.

Richard Wagner (*1813 + 1883)

Bitte beachten: 
Aufgrund einer Fortbildung sind 
beide Bürgerbüros in Bösingen und 
Herrenzimmern am Donnerstag, 
09.07.2026, ganztägig geschlos- 
sen.

05. Juli 2026 05. Juli5. Juli5. Juli 2026

Burg Herrenzimmern 

Ein Tag im Mittelalter 

Ihr guten Leute aus nah und fern, 
zum frohen Feste lädt euch der edle Graf von Zimmern 

am Tag des heiligen Antonio Zaccaria Anno 2026 
ab der zehnten Stunde  

auf seinen Stammsitz in Herrenzimmern. 
 

Freut euch auf allerley begabte Handwerker, 
Gaukler und Musik und 

Speis und Trank mit den edlen Herrschaften. 

www.gkv-herrenzimmern.de/mittelalterfest 

Eine Veranstaltung 
des Geschichts- und 

Kulturvereins 
Herrenzimmern e.V. 

 

Backhaus
Lust auf ein frisch duftendes Brot 
aus unserem Backhaus?
Das Backhaus in Herrenzimmern 
(Kirchstr. 2) hat im Juli am 09.07. und 
23.07. vormittags geöffnet. Wir freuen 
uns über Ihren Besuch.

www.boesingen.de
www.gkv-herrenzimmern.de/mittelalterfest
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Denisa Pfeifer erzielt erneut einen großartigen Erfolg  Denisa Pfeifer erzielt erneut einen großartigen Erfolg  
- sie ist internationale Deutschen Meisterin!- sie ist internationale Deutschen Meisterin!
Am 21. und 22. Juni 2026 fanden in Eschborn die 
internationalen Deutschen Meisterschaften der 
GCO / WKU statt. 
Auch die Sportlerinnen und Sportler des karate 
treff singer aus Epfendorf waren vor Ort in der Ka- 
tegorie „Formen“ vertreten und zeigten herausra- 
gende Leistungen auf der Kampffläche. 
Denisa Pfeifer startete in mehreren Wettbewer- 
ben und konnte sich jeweils in einem starken Teil- 
nehmerfeld behaupten und dabei sensationelle 
Platzierungen mit nach Hause bringen.

Die Platzierungen von Denisa Pfeifer im 
Überblick:
• 1. Platz in Karate Traditional +35 – damit ist sie 

internationale Deutsche Meisterin!
• 2. Platz (Silbermedaille) in Karate Traditional 

+45
• 4. Platz im Team-Wettbewerb (zusammen mit 

Emma Ott)

Auch die Gemeinde Bösingen gratuliert 
Denisa Pfeifer ganz herzlich 

zu diesen großartigen Erfolgen.
 Fotos: Singer

Es gab kaum eine bessere Gelegenheit, dem langjährigen 
Vereinsringvorsitzenden Rainer Hezel Dank zu sagen, als 
beim Fassanstich des Dorffests.
25.06.2026 - Heinrich Hölsch
BöSINGEN Die Dankesrede von Stefan Bantle („Zweier“) ge- 
schah im Namen der Vereinsgemeinschaft. Rainer Hezel hatte 
von 1992 bis 2024 den Vorsitz des Vereinsrings Bösingen inne. 
Er führte ihn mit großer Leidenschaft. Rainer Hezel prägte das 
Vereinsleben in seinem Heimatort Bösingen. Er war voraus- 
schauend, er ist vorausgegangen, er bewegte viel, er orga- 
nisierte und gestaltete. Es begann 1979. Damals hatte Rainer 
Hezel den Vorstand des Fördervereins Mehrzweckhalle Bösin- 
gen übernommen und dieses Amt bis zur Auflösung im Jahr 
1992 geführt. Es ging um eine große Idee: eine Mehrzweckhalle 
für die Gemeinde. Es sollte nicht nur eine Halle für den Sport 
werden, sondern ein Veranstaltungsort für die Gemeinde. Aus 
dieser Idee wurde Wirklichkeit: 1988 war der erste Spatenstich – 
ein Moment, den Rainer Hezel nie vergessen wird. 1991 wurde 
gemeinsam eine Einweihung gefeiert. Ein großer Erfolg für die 
Gemeinde. Und eine bemerkenswerte Leistung der Vereine, die 
mehr als 13.000 ehrenamtliche Stunden geleistet haben. Aus 
diesem Gemeinschaftsgeist heraus entstand das erste Bösinger 
Dorffest im Jahr 1988. Es ging nie nur ums Feiern, sondern auch 
darum, etwas zurückzugeben und die Gemeinde zu unterstüt- 
zen. 1990 folgte das zweite Dorffest – und eine Tradition wurde 
geboren. Nach der Auflösung des Fördervereins ging es wei- 
ter: mit dem Vereinsring Bösingen, der bis heute das Rückgrat 
des Dorffests und des Vereinslebens bildet. Von 1992 bis 2024 
wurden 13 weitere Dorffeste gefeiert. 1994 fiel das Dorffest 
aus, da die Gesamtgemeinde Bösingen ihr 1000. Jubiläum im 
großen Stil feierte. Wer dabei war, wird diese Tage nicht verges- 
sen. Rainer Hezel war jemand, der nicht lange gefragt, sondern 

gemacht hat und in der Vereinsgemeinschaft die Menschen 
zusammengebracht und Verantwortung übernommen hat, 
wenn andere noch überlegt haben. Stefan Bantle führte aus: 
„Gemeinsam mit vielen Mitstreitern hat er etwas aufgebaut, 
das bis heute trägt. Die Bösinger Vereine sind größer und stär- 
ker geworden, die Gemeinschaft dadurch gewachsen. Das Bö- 
singer Dorffest ist weit über unsere Gemeinde hin aus bekannt.“ 
Rainer Hezel habe Spuren hinterlassen, nicht nur in Zahlen oder 
Projekten, sondern in Menschen, in Begegnungen und in der 
ganzen Gemeinde. Nach der Geschenkübergabe bedankte sich 
der Geehrte, in bewährter Weise, kurz und prägnant: „Ich habe 
es gerne gemacht, denn ihr wart eine tolle Mannschaft.“

Foto: Heinrich Hölsch

Vereinsleben im Heimatort Bösingen nachhaltig geprägt
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Amtliche Bekanntmachungen

Sprechzeiten Bürgerbüro
Rathaus Herrenzimmern, 
Bösinger Straße 5 
Mo.,  08.00 – 11.45 Uhr 
Di.,  15.00 – 17.00 Uhr, 17.00 – 18.00 Uhr nur auf Termin 
Do.,  14.00 – 16.45 Uhr 
Rathaus Bösingen, Epfendorfer Straße 6 
Mo.,  15.00 – 17.00 Uhr, 17.00 – 18.00 Uhr nur auf Termin 
Mi.,  14.00 – 16.45 Uhr 
Do.,  08.00 – 11.45 Uhr 
Unsere Sprechzeiten sind gut besucht. Daher bitten wir bei grö- 
ßeren Anliegen z. B. Ausweisdokumente für eine ganze Fami- 
lie, Zuzüge einer Familie, … gerne einen Termin außerhalb der 
Sprechzeiten zu vereinbaren. 
Bitte beachten: Aufgrund Fortbildung sind beide Bürger- 
büros in Bösingen und Herrenzimmern am Donnerstag, 
09.07.2026, ganztägig geschlossen.

Sprechstunde des Baurechtsamts
Die monatliche Sprechstunde des Baurechtsamts findet in die- 
sem Monat am Mittwoch, 22. Juli 2026, um ca. 15.00 Uhr statt. 
Wer in Bausachen eine Beratung oder Auskunft wünscht, möchte 
sich diesen Termin bitte vormerken. Voranmeldungen unter Tel.- 
Nr. 07404/9216-0 bitte bis Montag, 20.07.2026, 10 Uhr.

Gemeindeverwaltungsverband Villingendorf

Bericht über die Sitzung der Verbandsversammlung 
des Gemeindeverwaltungsverbandes Villingendorf 
am 24. Juni 2026 im Rathaus Herrenzimmern.

TOP 1 
Öffentlichkeitsbeteiligung Biotopverbundplanung 
Frau König-Nadj vom Landschaftserhaltungsverband (LEV) Land- 
kreis Rottweil e. V. informiert die Öffentlichkeit und die Verbands- 
versammlung über die Biotopverbundplanung und deren Um- 
setzung.

Gemäß § 22 Abs. 2 des Naturschutzgesetzes Baden-Württemberg 
hat der Gemeindeverwaltungsverband das Fachbüro Planstatt 
Senner GmbH aus Überlingen mit der Erstellung einer Biotopver- 
bundplanung für das Gemeindegebiet beauftragt. Der Biotop- 
verbund beschreibt ein ökologisches Netzwerk, das Lebensräu- 
me von Tieren und Pflanzen miteinander verbindet und so deren 
Wanderung sowie den genetischen Austausch zwischen Popula- 
tionen ermöglicht. 
Ziel der Biotopverbundplanung ist es, bedeutende Biotope sowie 
geeignete Entwicklungs- und Potenzialflächen zu identifizieren, 
die für einen funktionierenden Biotopverbund wichtig sind. Da- 
rüber hinaus werden Empfehlungen für freiwillige Maßnahmen 
erarbeitet, die zur Stärkung dieses Netzwerks beitragen können. 
Ein wesentlicher Bestandteil der Planung ist die enge Zusammen- 
arbeit mit lokalen Akteuren und Flächennutzern. Die Umsetzung 
möglicher Maßnahmen erfolgt grundsätzlich auf freiwilliger Ba- 
sis und kann in Abstimmung mit Eigentümerinnen und Eigentü- 
mern, Bewirtschaftern und sonstigen Nutzern der betroffenen 
Flächen erfolgen. 
Frau König-Nadj führt aus, dass es bereits Termine mit Landwir- 
ten, Planungsbüro und Verwaltung gab. Es ist geplant, dass das 
beauftragte Fachbüro in 2026 in Begleitung der Landwirte Gelän- 
debegehungen durchführt, um mögliche Biotope und Potential- 
flächen zu identifizieren. Anhand dieser werden Vorschläge für 
freiwillige Maßnahmen zur Aufwertung von Offenlandflächen 
und Waldrändern erarbeitet. Die Umsetzung der empfohlenen 
Maßnahmen ist freiwillig und kann über Fördergelder, oder als 
Ökokonto-/ Ausgleichsmaßnahme erfolgen. 
Aus dem Gremium wird angefragt, ob das LEV bei der Umsetzung 
und Inanspruchnahme von Fördergeldern unterstützt und ob 
Ausgleichszahlungen aus dem Umweltfonds BW für die Umset- 
zung der Maßnahmensteckbriefe genutzt werden können. Dies 
wird von Frau König-Nadj bejaht. 
TOP 2 
Flächennutzungsplan  
8. Punktuelle Änderung im Bereich „Feuerwehrhaus“ 
Der Vorsitzende leitet in das Thema ein und erläutert den Sachverhalt. 
Der Aufstellungsbeschluss für die 8. Punktuelle Änderung „Feu- 
erwehrhaus“ des FNP erfolgte in der Verbandsversammlung 
am 03.12.2025. Die Beteiligung nach § 4 (1) BauGB wurde vom 
12.12.2025 bis 20.01.2026 durchgeführt und die Beteiligung nach 
§ 3 (1) BauGB vom 09.01.2026 bis 11.02.2026.
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Räumlicher Geltungsbereich 
Das Plangebiet befindet sich am nordwestlichen Siedlungsrand 
der Gemeinde Villingendorf. Südlich grenzt es an bestehende 
Wohnbebauung, während sich in westlicher und nördlicher Rich- 
tung landwirtschaftlich genutzte Flächen anschließen. Im Osten 
wird das Gebiet durch den Wiesenweg begrenzt, der gleichzeitig 
die verkehrliche Erschließung sicherstellt. Der Geltungsbereich 
umfasst Teile des Flurstücks 1971 und hat eine Gesamtgröße von 
ca. 0,44 ha. 
Anlass der Planungen 
Es ist kommunale Aufgabe, für die Gewährleistung des Brand- 
schutzes Sorge zu tragen. Dabei hat die Gemeinde laut Feuer- 
wehrgesetz (FwG) Baden-Württemberg die Pflicht, eine den ört- 
lichen Verhältnissen entsprechende, leistungsfähige Feuerwehr 
aufzustellen, auszurüsten und zu unterhalten. Dies umfasst nicht 
nur die Bereitstellung von Personal und Ausrüstung, sondern 
auch die Sicherstellung geeigneter baulicher Infrastrukturen. 
Demzufolge ist es Aufgabe der Gemeinde, der örtlichen Feuer- 
wehr optimale Bedingungen für die Ausübung ihrer wichtigen 
Aufgaben im Bereich des abwehrenden Brandschutzes, der tech- 
nischen Hilfeleistung sowie des Katastrophenschutzes zu schaf- 
fen. Das bisherige Feuerwehrhaus der Freiwilligen Feuerwehr 
Villingendorf befindet sich in zentraler Ortslage. Die baulichen 
Gegebenheiten am bestehenden Standort genügen jedoch den 
heutigen und perspektivisch zu erwartenden Anforderungen 
nicht mehr. Die begrenzten räumlichen Erweiterungsmöglich- 
keiten, verkehrlichen Einschränkungen sowie die fehlende Mög- 
lichkeit zur funktionalen Trennung von Einsatz-, Übungs- und 
Sozialbereichen lassen eine nachhaltige Nutzung des Bestands- 
gebäudes nicht mehr zu. Um die dauerhafte Einsatzfähigkeit 
der Feuerwehr zu sichern und den gestiegenen Anforderungen 
an Technik, Logistik und Sicherheit Rechnung zu tragen, soll der 
Feuerwehrstandort in den nordwestlichen Randbereich von Vil- 
lingendorf verlegt werden. Der rechtskräftige Flächennutzungs- 
plan weist für das Gebiet eine Fläche für die Landwirtschaft aus. 
Dies widerspricht der geplanten Nutzung als Feuerwehrhaus, 
weshalb der Flächennutzungsplan durch dieses Verfahren geän- 
dert werden muss. Entsprechend der Nutzung ist die Ausweisung 
als Gemeinbedarfsfläche vorgesehen. 
Flächennutzungsplanänderung 
Bisherige FNP-Darstellung: Der rechtskräftige Flächennutzungs- 
plan stellt für den Geltungsbereich der Flächennutzungsplan- 
Teiländerung bisher eine Fläche für die Landwirtschaft dar 
Ergebnis der durchgeführten frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit sowie die frühzeitige Beteiligung der Behör- 
den und der sonstigen Träger öffentlicher Belange: 
Die frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wurde vom 
09.01.2026 bis 11.02.2026 durchgeführt, die TÖB-Beteiligung ge- 
mäß § 4 Abs. 1 BauGB erfolgte vom 12.12.2026 bis 20.01.2026. 
Auf Grund der eingegangenen Anregungen und Bedenken 
musste der Flächennutzungsplanvorentwurf – neben kleineren 
Ergänzungen und Anpassungen – insbesondere in folgenden 
Punkten geändert werden: 
Begründung:
•  Aktualisierung Rechtsgrundlagen
•  Anpassung Eingriffs/Ausgleichsdefizit 
Umweltbericht:
•  Anpassung Eingriffs/Ausgleichsdefizit
•  Ergänzung Flächenzuordnung Ökokontomaßnahme 
Der Vorsitzende geht bei der Erläuterung des Abwägungsvor- 
schlags insbesondere auf die Anregungen und Hinweise der Ge- 
meinde Bösingen (TÖB 5), des Regierungspräsidiums Freiburg 
(TÖB 8) und des Landratsamts Rottweil (TÖB 10) ein. 
Das Gremium hatte keine Rückfragen und beschließt einstimmig:
• Die Berücksichtigung der im Rahmen der frühzeitigen öffent- 

lichen Auslegung nach § 3 Abs. 1 BauGB und der frühzeitigen 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Stellungnah- 
men wird gemäß Empfehlung der Verwaltung beschlossen.

• Der Flächennutzungsplanentwurf mit Begründung zeichne- 
rischem Teil wird in der Fassung vom 30.03.2026 von der Ver- 
bandsversammlung gebilligt.

• Die Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB und 
die Anhörung der Behörden bzw. der Träger öffentlicher Be- 
lange nach § 4 Abs. 2 BauGB wird in Form einer Planauflage 
mit Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung der Planung 
durchgeführt. 

TOP 3 
Bekanntgaben und Verschiedenes 
Keine 
TOP 4 
Anfragen und Anregungen 
Keine

Trockenheit im Landkreis Rottweil: Wasserentnah- 
meverbot aus Bächen und Flüssen seit 25.06.2026
Wegen der anhaltenden Trockenheit hat das Landratsamt Rott- 
weil eine Allgemeinverfügung erlassen. Seit Donnerstag, 25. Juni, 
darf bis auf Weiteres kein Wasser mehr aus oberirdischen Gewäs- 
sern im Landkreis entnommen werden. Die ausführliche Allge- 
meinverfügung finden Sie auf unserer Homepage.

Die Gemeinde Bösingen im Landkreis Rottweil sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter für das Standesamt 
und Bürgerbüro (w/m/d).

Unbefristet | 50 % - 60 % Beschäftigungsumfang | 
19,5 – 23,5 Stunden/Woche 

Sie suchen eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit direktem 
Kontakt zu Bürgerinnen und Bürgern? Sie möchten Verant- 
wortung übernehmen und das Gemeindeleben aktiv mitge- 
stalten? Dann werden Sie Teil unseres engagierten Teams! 
Ihre Aufgaben 
Zu Ihrem vielseitigen und verantwortungsvollen Tätigkeitsbe- 
reich gehören insbesondere:
- Bearbeitung von Angelegenheiten des Standesamtes
- Aufgaben im Einwohnermeldeamt und Bürgerbüro
- Verwaltung und Betreuung von Friedhofsangelegenheiten
- Bearbeitung von Bauangelegenheiten im Gemeindegebiet
- Bearbeitung von Gewerbeangelegenheiten
- Aufnahme und Bearbeitung von Rentenanträgen 
Ihr Profil 
Sie bringen mit:
-  eine abgeschlossene Berufsausbildung zur Verwaltungsfa- 

changestellten
- sichere und gründliche EDV-Kenntnisse
-  eine selbstständige, sorgfältige und zuverlässige Arbeitsweise
- freundliches und bürgerorientiertes Auftreten
-  Teamfähigkeit, Engagement und Flexibilität in einem kleinen 

Kollegenkreis 
Wir bieten Ihnen
-  ein abwechslungsreiches und verantwortungsvolles Aufga- 

bengebiet mit Gestaltungsspielraum
-  eine unbefristete Beschäftigung in einem wertschätzenden 

Arbeitsumfeld
- eine leistungsgerechte Vergütung in EG 9a TVöD
- einen modern ausgestatteten Arbeitsplatz
-  kurze Entscheidungswege und ein kollegiales Miteinander 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
zum 26.07.2026. 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an bewerbun- 
gen@boesingen.de. 
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Scheit vom Hauptamt der Ge- 
meinde Bösingen gerne zur Verfügung. 
Gestalten Sie gemeinsam mit uns die Zukunft unserer Gemeinde

– bürgernah, engagiert und mit Freude an der Verwaltung.
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Kirchliche Nachrichten

Für den Inhalt der nachfolgenden Mitteilungen ist der/die jewei- 
lige Verein/Organisation verantwortlich. Eine Überprüfung durch 
die Gemeinde erfolgt nicht. Die Gemeinde kann deshalb auch 
keine Gewähr für die Richtigkeit übernehmen.                       

Kath. Kirchengemeinde 
St. Wendelinus Bösingen 
Tel. 395

Gottesdienstordnung St. Wendelinus Bösingen 
vom Sonntag, 05. Juli 2026 bis Sonntag, 12. Juli 2026 

Sonntag, 05. Juli 14. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr  Spielplatzgottesdienst bei der Schule 
     Jedes Kind darf etwas mitbringen, was ihm 

wichtig ist 
Dienstag, 07. Juli 
14.00 Uhr   Rosenkranzgebet

Donnerstag, 09. Juli 
18.30 Uhr   Rosenkranz 
19.00 Uhr   Eucharistiefeier 
Samstag, 11. Juli Fest Hl. Benedikt v. Nursia 
Schutzpatron Euroas 
18.00 Uhr   Eucharistiefeier, im Gedenken an 
    Emma Hezel mit verstorbenen Angehörigen 
     Anton Maier und verstorbene Jahrgänger des Jahr- 

gangs 1948/1949 
Kollekte für die Kirchengemeinde 
Sonntag, 12. Juli 15. Sonntag im Jahreskreis 
kein Gottesdienst

Ministrantenplan 
Sonntag, 05.07 um 10.00 Uhr, Spielplatzgottesdienst 
Ohne Minis 
Samstag, 11.07. um 18.00 Uhr 
Aileen Kammerer, Lara Schwarz 
Jana Reimann, Isabelle Volk 
Ida-Marie Mauch, Pauline Machura

Ein Angebot für Kinder mit ihren Familien

 
 Plakat: Kirchengemeinde

Sozialgemeinschaft Bösingen - Nachbarschaftshilfe 
Nachbarschaftshelferinnen und Helfer gesucht! 
Wir suchen Sie! 
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie in 
unserem bestehenden Nachbarschafts- 
helferteam begrüßen dürften. 
Wer kann Helferin bzw. Helfer werden? 
Alle, die gerne bedürftige Mitmenschen 
unterstützen möchten 
Alle, die gerne mit Menschen umgehen 
Alle, die gerne aktive Nächstenliebe miterleben möchten 
Alle, die gerne andere unterstützen in der Not 
Alle, die zuhören können 
Alle, die gerne mit jemandem reden 
Alle, die gerne einmal jemandem etwas vorlesen möchten 
Wir suchen „Sie“ und „Dich“ dringend 
Sie sehen, es ist nicht schwer und es kann jeder Helferin oder Hel- 
fer werden, egal, ob alt oder jung, gerne auch junge Frauen oder 
Studenten 
Wo helfen wir mit? 
Hilfestellungen im Haushalt, z. B. 
Lebensmittel einkaufen, Wäsche in Ordnung halten 
Hilfestellung im sozialen Bereich, z. B. 
Besorgungen 
Begleitung zu Veranstaltungen 
Begleitung zur Kirche oder Friedhof 
Gesellschaft bieten für kranke oder alleinstehende Menschen mit 
Vorlesen oder nur Zuhören

Donnerstag, 02.07.2026 
Zentral-Apotheke Winzeln 
Tel.: 07402 - 4 66 
Freitag, 03.07.2026 
Apotheke Zürn 
Tel.: 0741 - 3 18 94 
Samstag, 04.07.2026 
Apotheke Sulgen 
Tel.: 07422 - 24 24 00 
Sonntag, 05.07.2026 
Apotheke Dunningen 
Tel.: 07403 - 9 29 60 
Montag, 06.07.2026 
Dr. Sailers Königs-Apotheke Rottweil 
Tel.: 0741 - 2 09 66 47 30 
Dienstag, 07.07.2026 
Sonnen Apotheke Sulgen 
Tel.: 07422 - 83 16 
Mittwoch, 08.07.2026 
Apotheke am Alten Rathaus Oberndorf 
Tel.: 07423 - 8 68 90 
Donnerstag, 09.07.2026 
Kronen-Apotheke Oberndorf 
Tel.: 07423 - 28 28

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

IMPRESSUM 
Herausgeber: Gemeinde Bösingen 

Verlag:  Nussbaum Medien Rottweil 
GmbH & Co. KG, Opelstr. 29,  
68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de 

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 

und Mitteilungen: Bürgermeister 
Peter Schuster, 78662 Bösingen, 
Bösinger Straße 5, oder sein Vertreter 
im Amt. 

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot

INFORMATIONEN
Fragen zur Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, 
Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de 

Fragen zum Abonnement: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 

GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt, 
Tel. 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de, 
https://abo.nussbaum.de/ 

Anzeigenvertrieb: 
Tel. 07033 525-0, 
kundenservice@nussbaum-medien.de, 
www.nussbaum-medien.de

www.nussbaum-medien.de
www.gsvertrieb.de
https://abo.nussbaum.de/
www.nussbaum-medien.de
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Betreuung kranker Menschen zur Entlastung von pflegenden 
Angehörigen (auch für Demenzerkrankte) 
Was wir nicht anbieten! 
Wir führen keine pflegerischen Arbeiten und Aufgaben aus, 
ebenso keinen Winterdienst. 
Wir bieten eine Aufwandsentschädigung an. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt, Sie werden sehen, es ist eine 
durchaus interessante Sache, dann melden Sie sich bei der Ein- 
satzleiterin Fr. Kochendörfer Martina 
Telefonisch zu erreichen privat 471318 
Zu den Bürostunden im Haus Josefine 471092

Kath. Kirchengemeinde 
St. Jakobus Herrenzimmern

Gottesdienstordnung St. Jakobus Herrenzimmern 
von Samstag, 04. Juli 2026 bis Sonntag, 12. Juli 2026 

Samstag, 04. Juli Herz-Mariä-Samstag 
14.00 Uhr   Kirchliche Trauung von Georg Benz und Eva 

Benz, geb. Müller 
18.00 Uhr   Aufatmungsgottesdienst, musikalisch um- 

rahmt von „Cantilena“ aus Villingendorf 
Peterspfennig-Kollekte 
Sonntag, 05. Juli 14. Sonntag im Jahreskreis 
kein Gottesdienst 
Freitag, 10. Juli 
19.00 Uhr   Eucharistiefeier 
Sonntag, 12. Juli 15. Sonntag im Jahreskreis 
10.15 Uhr   Eucharistiefeier 
Kollekte für die Orgel unserer Pfarrkirche

Ministrantenplan 
Samstag, 04.07., 14.00 Uhr, Kirchliche Trauung 
Constanze Müller, Pia Müller 
Samstag, 04.07., 18.00 Uhr, Aufatmungsgottesdienst 
Jan Seifried, Jana Hoh 
Sonntag, 12.07., 10.15 Uhr 
Frieda Fischinger, Constanze Müller

Aufatmungsgottesdienst am 
Samstag, dem 04.07.2026 um 
18.00 Uhr mit Cantilena

und anschließendem Stehemp- 
fang 
Der „etwas andere Gottesdienst“ 
für Jung und Alt! 

Thema: Christus, unser Ruhepol! 
Der 14. Sonntag im Jahreskreis lädt dazu ein, auf das Thema 
Sanftmut und Vertrauen zu schauen. In den Schrifttexten begeg- 
net uns ein Gott, der nicht mit Macht und Zwang auftritt, sondern 
mit Nähe und Barmherzigkeit. Im Evangelium preist Jesus den 
Vater dafür, dass sich seine Botschaft den Einfachen und Suchen- 
den erschließt. Zugleich spricht er die Einladung aus: „Kommt alle 
zu mir, die ihr mühselig und beladen seid.“ Dieser Sonntag kann 
daher als Zuspruch verstanden werden, Lasten abzugeben und 
neu aufzutanken. 
Darüber nachzudenken und Gott dafür zu danken, dass er uns 
Ruhe schenken will, dazu ist in diesem Gottesdienst Anlass ge- 
geben. 
Musikalisch erwartet uns ein besonderer „Leckerbissen“, die 
Frauengruppe „Cantilena“ aus Villingendorf wird unseren 
Gottesdienst musikalisch umrahmen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es noch Gelegenheit, bei 
einem kleinen Stehempfang auf dem Kirchplatz miteinander in 
den Austausch zu kommen. 
Wir laden ganz herzlich dazu ein und freuen uns alle auf euch!

Mitteilungen aus unserer Seelsorgeeinheit

05. Juli 2026, 14. Sonntag im Jahreskreis, Lesejahr A
1. Lesung: Sacharja 9,9-10

2. Lesung: Römer 8,9.11-13 
Evangelium: Matthäus 11,25-30

In jener Zeit sprach Jesus: Kommt alle zu mir, die ihr mühselig 
und beladen seid! 

Ich will euch erquicken. Nehmt mein Joch auf euch und lernt 
von mir; denn ich bin gütig und von Herzen demütig und ihr 
werdet Ruhe finden für eure Seele. Denn mein Joch ist sanft 

und meine Last ist leicht.

Zum Nachdenken 
Wo die Bedürfnisse der Welt mit deinen Talenten  

zusammentreffen, 
dort liegt deine Berufung. 

Aristoteles

Wir sind wie folgt für Sie da: 
Pfarrbüro in Bösingen 
Telefon-Nr. 07404/395 
E-Mail: stwendelinus.boesingen@drs.de 
Am Dienstag: 09.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Am Donnerstag: 15.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Pfarrbüro in Herrenzimmern 
Telefon-Nr. 07404/511 
E-Mail: stwendelinus.boesingen@drs.de (es gilt die gleiche Adres- 
se wie für Bösingen) 
Am Freitag: 09.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Pfarrbüro Villingendorf 
Telefon-Nr. 0741 / 31829 
E-Mail: stgallus.villingendorf@drs.de 
Pfarrbüro Dunningen 
Telefon-Nr. 07403 / 8015 
E-Mail: stmartinus.dunningen@drs.de 
Pfarrer Michael Ott 
Telefon-Nr. 07403/91 401 49 
E-Mail: michael-alois.ott@drs.de 
In dringenden Fällen sind wir unter der Tel.-Nr. 07403/8015 
erreichbar.

Kirchenreinigung Bösingen 
Mittwoch, 22.07.2026 ab 08.30 Uhr Kirchengroßputz

Kirchenreinigung Herrenzimmern 
20.07.2026 – 25.07.2026: Ulrike Noder und Emmi 
Schuhmacher

 
 Foto: Schönstatt- 
bewegung

Kleine Auszeit im Schönstatt-Zentrum Liebfrau- 
enhöhe 
„Ein Strandkorb für die Seele“ ist Thema bei der 
„Kleinen Auszeit“, zu der das Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe am Donnerstag, 16. Juli, von 9.00 
– 12.00 Uhr einlädt. Die kleine Auszeit ist für Frauen 

und Männer eine Chance, den Alltag zu unterbrechen. Elemente 
des Tages sind: gemeinsames Frühstück, Raum für Begegnungen, 
ein Impuls zum Tagesthema und ein besinnlicher Ausklang. In- 
formation und Anmeldung: Tel. 07457 72-300, wallfahrt@lieb- 
frauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de

Einladung zu den Gottesdiensten in 
unserer Seelsorgeeinheit am Wochenende 
(Die Gottesdienste für Bösingen und Her- 
renzimmern finden Sie in der jeweiligen 
Gottesdienstordnung).

Dunningen
Sonntag,
05.07.2026

10.30 Uhr  Festgottesdienst auf dem Ibichhof

www.liebfrauenhoehe.de
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Lackendorf
Sonntag,
05.07.2026

10.15 Uhr Eucharistiefeier

Seedorf
Sonntag,
05.07.2026

10.15 Uhr Eucharistiefeier

Villingendorf
Sonntag,
05.07.2026

08.45 Uhr Eucharistiefeier

Einladung zu den Gottesdiensten an Werktagen 
(Die Gottesdienste für Bösingen und Herrenzimmern finden 
Sie in der jeweiligen Gottesdienstordnung). 
Villingendorf 
Dienstag, 
07.07.2026 

19.00 Uhr  Eucharistiefeier

Dunningen, Seniorenzentrum
Mittwoch, 
08.07.2026 

10.00 Uhr  Eucharistiefeier

Dunningen, Pflegeheim St. Veronika
Donnerstag, 
09.07.2026

15.00 Uhr  Eucharistiefeier zum
Patrozinium 

Alle Gottesdienste unserer Seelsorgeeinheit (an Wochenen- 
den und an Werktagen) 
finden Sie auf unserer Homepage: www.se-eschach-neckar. 
de

Evangelische Kirchengemeinde 
Rottweil-Flözlingen

Pfarramt RW-Flözlingen Nord – Pfarrerin Annegret Künstel 
Tel. 0741/8425; E-Mail: annegret.kuenstel@elkw.de 
Gemeindebüro Rottweil: Ruhe-Christi-Str. 21 
Tel. 0741/175003-10 
Mo. – Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr und nach Vereinbarung 
E-Mail: gemeindebuero.rottweil-floezlingen@elkw.de 
Homepage: www.ev-kirche-rottweil-floezlingen.de

Freitag, 3. Juli 
16:00 Uhr –   Pflegeheim St. Konrad Gottesdienst mit Abend- 

mahl (Pfrin. Forberg)
Samstag, 4. Juli 
19:30 Uhr –   Werkstattkon-

zert Jugendchor 
in der Prediger- 
kirche. 

     Herzliche Einla- 
dung zum Ab- 
schluss unseres 
Probenwochen- 
endes für den 
Jugendtag des 
Apostelbereichs 
Freiburg/ Tübin- 
gen. Der Eintritt 
ist frei. 

Sonntag, 5. Juli 
09:30 Uhr –   G o t t e s d i e n s t 

Predigerkirche 
(Pfrin. Forberg) 

11:00 Uhr –   Gottesdienst Vil- 
lingendorf /Kath. Gemeindehaus (Pfrin. Forberg) 

Donnerstag, 9. Juli 
16:00 Uhr –   Gottesdienst mit Abendmahl im Seniorenheim - 

St. Elisabeth (Roth – Ganter)

Neuapostolische Kirche 
Süddeutschland

Samstag, 4. Juli 2026 um 19:30 Uhr 
Predigerkirche Rottweil

Herzliche Einladung zum Abschluss unseres Probenwochenendes für den 
Jugendtag des Apostelbereichs Freiburg/Tübingen. Der Eintritt ist frei.

Sei mutig – vertraue Gott! 
Werkstattkonzert Jugendchor

Predigerkirche 
Kriegsdamm 2 
78628 Rottweil

Fotos: Krzysztof Golik, Sondem@adobe.stock

 
Plakat: Evang. Kirchengemeinde Rott- 
weil-Flözlingen

Sozialgemeinschaft Bösingen

Olga Stritt Stiftung – Haus Josefine-Kaffeenachmittag 
Aufgrund der angesagten erhöhten Temperaturen müs- 
sen wir leider den Kaffeenachmittag am Donnerstag ,den 
09.07.2026, absagen. 
gez. Martina Kochendörfer

Sozialgemeinschaft Herrenzimmern

Fest der Begegnung - die Gemeinschaft steht im Mittelpunkt 
Zum jährlichen Fest der Begegnung luden der Kirchengemeinde- 
rat und die Sozialgemeinschaft Herrenzimmern in und um die St. 
Jakobus-Kirche ein. Den festlichen Gottesdienst zelebrierte Pfar- 
rer Michael Ott, musikalisch an der Orgel begleitet von Thomas 
Bantle. 
Im Anschluss an den Gottesdienst bewirtete, in gewohnter Ma- 
nier, das Team der Sozialgemeinschaft und des Kirchengemein- 
derates die Gäste. Bei hochsommerlichen Temperaturen suchten 
die Gäste die bereitgestellten Schattenplätze gerne auf. Bei ge- 
kühlten Getränken, Steak, Wurst, Käse vom Grill und frisch geba- 
ckenen Waffeln hatten alle eine gute Zeit. 
Für die Kinder gab es eine abwechslungsreiche Spielstraße, vor- 
bereitet, aufgebaut und betreut von den Müttern der Kinderturn- 
gruppe des Sportvereins Herrenzimmern, unter Leitung von Bir- 
git Seifried. Auch der Bücher- und Maltisch der Bücherei zog die 
großen und kleinen Gäste an. 
Der Erlös der Veranstaltung fließt in diesem Jahr erneut in die 
Anschaffung der Sitzbank um die Linde im sogenannten „Löffler- 
Haus“. Die geplante Rundbank sowie ein offener Bücherschrank 
sollen im Herbst realisiert werden und einen weiteren Ort für 
gute Begegnungen schaffen.

 
Fotos: Sozialgemeinschaft Herrenzim- 
mern

Vereinsmitteilungen

Heimatpflegeverein Bösingen

Bauernmuseum „Pfarrscheuer“ 
Am kommenden Sonntag ist das Bauernmuseum „Pfarrscheuer 
Bösingen“ in der Zeit von 14 Uhr bis 17 Uhr, wieder geöffnet.
Der letzte Einlass ist um 16:30 Uhr. 
Der Eintritt ist wie immer frei. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Vorstand.

Alles auf einen Blick

www.se-eschach-neckar
www.ev-kirche-rottweil-floezlingen.de
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Obst- und Gartenbauverein 
Bösingen e.V.

Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer 
Ein gelungenes Dorffest lebt von den Menschen, die mit Herz, 
Zeit und Engagement dazu beitragen. Deshalb möchten wir vom 
OGV Bösingen uns ganz herzlich bei allen Helfern bedanken, die 
in irgendeiner Weise mit ihrem tatkräftigen Einsatz zum Gelingen 
des Dorffests beigetragen haben. 
Auch möchten wir uns bei den zahlreichen Kuchenbäckerinnen 
bedanken. Mit euren liebevoll gebackenen Kuchen habt ihr für 
ein köstliches Kuchenbuffet gesorgt und damit viele Gäste er- 
freut. 
Eure Unterstützung, euer Einsatz und eure Hilfsbereitschaft sind 
nicht selbstverständlich. 
Gemeinsam habt ihr unser Dorffest wieder zu einem schönen Er- 
lebnis gemacht, und dafür von Herzen ein riesengroßes Vergelts 
Gott. 
Euer Team vom OGV Bösingen

NaturAktiv Bösingen e.V.

Mittwochstreff am 8. Juli 2026 
Zu unserem Mittwochstreff laden wir ab 14.30 Uhr ganz herzlich 
an die Hofboschhütte ein. 
Verbringen Sie bei uns bei Kaffee und Kuchen sowie einem Ge- 
tränke- und Vesperangebot ein paar gemütliche Stunden. 
Die Vereinsleitung und das Bewirtungsteam freut sich auf Euer 
Kommen.

Rundwanderung auf dem Qualitätsweg „MoosWaldGeher“ 
am 12.07.2026 
Der Verein Natur Aktiv Bösingen lädt zur Wanderung am 12.07.26 
auf dem Qualitätsweg „MoosWaldGeher“ ein. Die Rundwande- 
rung beginnt an der Kirnachmühle am Mühlenplatz in Unterkir- 
nach, ist 12 km lang bei 290 Höhenmetern. Der Weg führt durch 
abwechslungsreiche Waldpassagen und es werden herrliche Aus- 
sichten über die südliche Schwarzwaldlandschaft geboten. Auf 
schmalen Waldwegen, durchzogen von knorrigen Wurzeln und 
gesäumt von weichen großen Moospolstern (die dem Namen 
des Weges gerecht werden), hat man immer wieder freie Sicht 
auf historische Schwarzwaldhöfe und -täler. 
Rucksackvesper, gutes Schuhwerk und Wanderstöcke werden 
empfohlen. Eine Schlusseinkehr ist vorgesehen. Gastwanderer 
sind wie immer herzlich willkommen. 
Treffpunkte: 9.30 Uhr Bushaltestelle Ringstraße in Oberndorf- 
Lindenhof 
9.45 Uhr bei der Haslenstraße in Bösingen 
Anmeldung: 
Bei den Wanderführern Claus und Irmgard Elsässer bis Freitag, 
den 10. Juli 2026, 18.00 Uhr, erforderlich. Telefon-Nr.: 07423 – 
4642, E-Mail: elsaesser-obdf@freenet.de

Information der Natur- und Wanderfreunde aus Epfendorf: 
Hofboschhütte am Sonntag, 05. Juli 2026 geschlossen 
Liebe Gäste der Hofboschhütte, 
die Natur- und Wanderfreunde Epfendorf weisen darauf hin, dass 
am Sonntag, 5. Juli 2026 die Hofboschhütte geschlossen bleibt. 
Wir empfehlen Euch an diesem Tag den Besuch des traditionellen 
Mittelalterfestes auf der Ruine Herrenzimmern. 
Die nächste Bewirtung der Hofboschhütte findet dann wie- 
der am Sonntag, 19. Juli 2026 statt. 
Es grüßen Euch 
die Natur- und Wanderfreunde Epfendorf

Verein für Bewegungsspiele 
Bösingen e.V.

Einladung Sportwochenende 
Der VfB Bösingen lädt herzlich zum traditionellen Sportwochen- 
ende ein, das am Freitag, den 10.07.2026 um 18:00 Uhr mit der 
Dorfmeisterschaft im Elfmeterschießen startet. Am Samstag fol- 
gen ab 09:30 Uhr die Turniere der E- und F-Jugend. Der Sonntag 
steht ganz im Zeichen des Laufsports, mit dem Kinderlauf um 
09:30 Uhr und den Hauptläufen um 10:00 Uhr, gefolgt von einem 
reichhaltigen Mittagstisch sowie nachmittags spannende Test- 
spiele der aktiven Mannschaften.

 
 Plakate: VFB Bösingen
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Musikkapelle "Lyra" 
Herrenzimmern

Sommerserenade am Samstag, 18. Juli 2026, an der Ruine 
Herrenzimmern

 
 Plakat: Musikkapelle „Lyra“ Herrenzimmern

Obst- und Gartenbauverein 
Herrenzimmern

Naturgruppe

Naturgruppe trotz Sommerhitze 
Am Freitag, den 26. Juni 2026, 
traf sich die Naturgruppe trotz 
hochsommerlicher Tempe- 
raturen zu einem fröhlichen 
Nachmittag in der Natur. Im 
schattigen Bereich unter den 
Bäumen wartete ein abwechs- 
lungsreiches Bastelprogramm 
auf die Kinder. 
Mit viel Kreativität entstanden 
liebevoll gestaltete Blumen- 
vasen, die anschließend mit 
frisch gepflückten Wiesenblu- 
men dekoriert wurden. 
Ein weiteres Highlight waren die selbst gebauten Korkboote. Mit 
bunten Segeln versehen, wurden diese anschließend mit großer 
Begeisterung in kleinen Wasserbecken auf ihre Schwimmtaug- 
lichkeit getestet. 
Natürlich durfte bei der Hitze 
auch eine kleine Vesperpau- 
se nicht fehlen. Gemeinsam 
wurde gegessen, gespielt und 
gelacht, während die Kinder 
die Zeit nutzten, sich mit ihren 
Freunden auszutauschen. 
Trotz der sommerlichen Tem- 
peraturen war es ein rundum 
gelungener Nachmittag, der 
allen viel Freude bereitete.

 
 Fotos: Naturgruppe Herrenzimmern

Sportverein Herrenzimmern e.V.

SGM Herrenzimmern-Villingendorf erst im Elfmeterschießen 
gestoppt – Starker zweiter Platz beim Brigachtal-Cup 
Mit einer beeindruckenden Leistung hat die F-Jugend der SGM 
Herrenzimmern-Villingendorf beim 1. Brigachtal-Cup einen her- 
vorragenden zweiten Platz erreicht. Die jungen Kicker überzeug- 
ten während des gesamten Turniers mit großem Einsatz, spieleri- 
scher Klasse und starkem Teamgeist. 
Bereits in der Vorrunde zeigte die SGM ihre Ambitionen. Nach 
einem deutlichen 5:0-Erfolg gegen den FC Pfaffenweiler 2 folg- 
te ein torloses Unentschieden gegen den FC Brigachtal 1. Durch 
weitere Siege gegen den FC Hardt 1 (2:0) und den BSV Schwen- 
ningen 2 (3:1) sowie ein 1:1 gegen den SV Rietheim sicherte sich 
die Mannschaft mit 11 Punkten und einem starken Torverhältnis 
von 11:2 den ersten Platz in Gruppe A. 
Auch in der K.-o.-Phase knüpfte die SGM Herrenzimmern-Villin- 
gendorf nahtlos an die starken Leistungen der Vorrunde an. Im 
Viertelfinale setzte sich das Team mit 3:1 gegen den FC Brigachtal 
2 durch. Im Halbfinale ließ die Mannschaft dem SV Rietheim beim 
3:0-Erfolg keine Chance und zog verdient ins Endspiel ein. 
Im Finale wartete erneut der FC Brigachtal 1. In einer spannenden 
und ausgeglichenen Begegnung schenkten sich beide Mann- 
schaften nichts. Die Defensivreihen standen sicher und keine der 
beiden Mannschaften konnte sich entscheidend durchsetzen. 
Nach der regulären Spielzeit stand ein leistungsgerechtes 0:0 auf 
der Anzeigetafel. 
Die Entscheidung musste somit im Elfmeterschießen fallen. Hier 
zeigten beide Teams starke Nerven und lieferten sich einen pa- 
ckenden Schlagabtausch. Am Ende hatte der Gastgeber das 
glücklichere Ende für sich und gewann mit 5:4 nach Elfmeter- 
schießen. 
Trotz der knappen Niederlage überwog bei der SGM Herrenzim- 
mern-Villingendorf die Freude über ein herausragendes Turnier. 
Ungeschlagen durch die reguläre Spielzeit, mit nur zwei Gegen- 
toren in der Vorrunde und überzeugenden Auftritten in allen 
Spielen, präsentierte sich die Mannschaft als eines der stärksten 
Teams des Turniers. Der zweite Platz ist ein verdienter Lohn für 
eine starke Teamleistung und ein weiterer Beleg für die tolle Ent- 
wicklung der jungen Fußballer. Spieler und Trainer konnten am 
Ende stolz auf diesen erfolgreichen Turniertag sein.

 
 Foto: SVH
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Tennisclub 
Herrenzimmern e.V.

Ergebnisse + Vorschau Sommer Verbandsrunde

Ergebnisse vom Wochenende: 
Herren 1 - TEV Renfrizhausen/Mühlheim 1  9:0 
Nächster 9:0-Erfolg für die Herren 1 – Tabellenführung weiter aus- 
gebaut

Die Herren 1 des TC Herrenzimmern bleiben in der Bezirksliga 
weiter das Maß der Dinge. Trotz hochsommerlicher Temperatu- 
ren gelang der Mannschaft im Heimspiel gegen den TEV Renfriz- 
hausen/Mühlheim 1 ein souveräner 9:0-Erfolg. 
Bereits in den Einzeln stellten die Herren 1 mit sechs Siegen die 
Weichen auf Erfolg. Auch in den Doppeln ließ die Mannschaft 
nichts anbrennen und gewann alle drei Begegnungen souverän. 
Insgesamt gaben die Herren 1 über den gesamten Spieltag ledig- 
lich 24 Spiele ab und unterstrichen damit ihre derzeit starke Form. 
Mit dem dritten 9:0-Sieg in Folge verteidigen die Herren 1 die 
Tabellenführung in der Bezirksliga. Bereits am kommenden 
Sonntag wartet mit der ebenfalls noch ungeschlagenen SPG Bai- 
ersbronn/Klosterreichenbach 1 das Spitzenspiel, in dem die Ta- 
bellenführung weiter gefestigt werden soll. 
TC Rottweil-Feckenhausen 1 - Herren 2  4:2 
Die Herren 2 mussten sich leider knapp der Mannschaft aus Fe- 
ckenhausen geschlagen geben. Nach den Einzeln stand es 2:2 
und somit war vor den Doppeln noch alles offen, leider musste 
man hier aber beide Spiele abgeben. So stand am Ende eine 2:4 
Niederlage bei extremer Hitze. 
TC Alpirsbach 1 - Herren 30  5:4 
Die Herren 30 mussten sich in einem wahren Marathonmatch 
denkbar knapp der Heimmannschaft aus Alpirsbach geschlagen 
geben. Schon bei den Einzeln ging es sehr ausgeglichen zu und 
nach den sechs Runden stand es 3:3. 
Somit war vor den folgenden Doppeln alles offen. Leider musste 
man sich letztlich im entscheidenden letzten Doppel sehr knapp 
im Matchtiebreak geschlagen geben. 
Dadurch stand am Ende eine 5:4 Niederlage nach sieben Stunden 
nervenaufreibenden Tennis.

Vorschau: 
Samstag, 04.07.2026, 10:00 Uhr 
Junioren U18 - TC Loßburg 1 
Sonntag, 05.07.2026, 09:00 Uhr 
Herren 1 - SPG Baiersbronn/Klosterreichenbach 1 
TC Empfingen 1 - Herren 30

 
die erfolgreiche Mannschaft der Herren 1 Foto: Hattler

Sonstiges

Die Alzheimer Initiative für den Landkreis Rottweil 
lädt zu einem Vortrag in das katholische Gemeinde- 
haus Quelle in Fluorn-Winzeln ein
Engelberd Leib, Geschäftsführer des Betreuungsvereins im Land- 
kreis Rottweil e. V. spricht am Dienstag, 07. Juli 2026 um 19.00 Uhr 
zum Thema 
„Selbstbestimmung durch Vorsorge – Vollmacht, Betreu- 
ungsverfügung, Patientenverfügung“ 
In dem Expertenvortrag geht es um die Möglichkeiten, die ei- 
gene Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patienten- 
verfügung zu gestalten. Auch wird Herr Leib zu den neuen ge- 
setzlichen Regelungen des Ehegattennotvertretungsrechts und 
vieles Weiteres informieren. Der Vortrag findet im katholischen 
Gemeindehaus Quelle, Schulstr. 7 in Fluorn-Winzeln, OT Winzeln 
statt. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen erhalten Sie beim Pflegestützpunkt für 
den Landkreis Rottweil, Natascha Schneider, Telefon 0741/244- 
473.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Das Projekt der Woche: Hightech für die 
Sportanlage des TSV Viktoria Stein am Kocher

 
Ehrenamt entlasten durch ef- 
fiziente Technik: Der Hightech- 
Mähroboter nimmt Arbeit ab. 
 Foto: TSV Viktoria e.V. Stein a.K.

Der TSV Viktoria Stein e.V. ist 
ein auf Breitensport ausgeleg- 
ter Verein mit 1050 Mitgliedern 
bei 2400 Einwohnern! Neben 
Fußball, Handball oder Turnen 
werden High Intensity Intervall 
Training, Senioren Fitness 65+, 
Badminton und Padel angebo- 
ten. Seit Jahren investiert der 
Verein konsequent in Moder- 
nisierung und Neuanlagen wie 
LED-Flutlicht oder Photovoltaikanlagen. 
Der Verein sieht sich als lebendigen Treffpunkt. Über ihr Spenden- 
projekt der Woche schreiben sie: Um stets optimale Bedingungen 
für unsere Aktiven, von den Kleinsten bis zu den Senioren, zu bie- 
ten und zukunftsweisende Wege zu gehen, haben wir investiert: 
Ein moderner Rasenmäherroboter pflegt nun unsere beiden Fuß- 
ballfelder. Das ist effizient, umweltbewusst und entlastet unsere 
Ehrenamtlichen – ganz im Sinne unseres Engagements für Nach- 
haltigkeit, das wir auch mit unserer neuen PV-Anlage zeigen. 
Der Roboter sichert die hohe Qualität der Spielfelder, wovon 
besonders Kinder und Jugendliche profitieren. Er reduziert Auf- 
wand, Kosten und Emissionen. 
go.nussbaum.de/projekt_der_woche

WANN UND WO DU WILLST – DEIN E-PAPER AUF NUSSBAUM.de

E-Paper_185x15mm
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TRAUER
Unser Trauerportal � nden Sie auf 
www.nussbaum.de/trauer
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNG

% 0741 - 48010

Ihr Helfer im Trauerfall in Herrenzimmern u. Bösingen

Rottweil - Marxstraße 2

Seit über 75 Jahren
würdige Begleitung
für die letzte Reise

Seit über 90 Jahren 
würdige Begleitung 
für die letzte Reise 

We rkst raße 24 . 78727 Ob er nd or f a . N. 
¡ 07423/2888 . www.bes ta ttu ng shaus -dö lk er.de

Diana Haag
a

Trauerredner
in 

e.K.

Diana Haag
a

Diana Haag
a

Trauerredner
in

Trauerredner
in

Trauerredner
in

In Zeiten der Trauer 
verlässlich an Ihrer Seite
Ein Abschied gehört zu den 
schwersten Momenten im Leben - 
wir begleiten Sie mit Erfahrung 
und echter Menschlichkeit 

• Kostenlose Bestattungsvorsorge 
•  Persönliche Beratung  

- auch bei Ihnen zu Hause 
•  Übernahme aller Formalitäten 
• Individuelle Gestaltung der Trauerfeier 

Tag & Nacht  
erreichbar für Sie 

in Bösingen
0741 23 666

www.bestattungen-hafa.de • info@bestattungen-hafa.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und 
Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung. 
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07452 84 960-0 
calw@garant-immo.de
www.garant-immo.de

3 Zimmerwohnung + Wohnküche,
EG, 76qm, Bad, WC, Terrasse, Garten, Keller, Mieter- 
strom, PV, Wallb., Tel. 01754414147

Trauer teilen. Erinnern. Hilfe finden.
Alle Traueranzeigen aus Ihrer Region jetzt online.

www.nussbaum.de/trauer

Foto:  andreswd/E+/Getty Images Plus

  07033 525-0
kundenservice@nussbaum-medien.de

Traueranzeige aufgeben?
Wir stehen Ihnen in dieser schweren Zeit mit Mitgefühl 
und Erfahrung zur Seite.   07033 525-0

kundenservice@nussbaum-medien.de

Traueranzeige aufgeben?
Wir stehen Ihnen in dieser schweren Zeit mit Mitgefühl 
und Erfahrung zur Seite.

  07033 525-0
kundenservice@nussbaum-medien.de

Traueranzeige aufgeben?
Wir stehen Ihnen in dieser schweren Zeit mit Mitgefühl 
und Erfahrung zur Seite.

www.nussbaum.de/trauer
www.bes
www.bestattungen-hafa.de
www.garant-immo.de
www.nussbaum.de/trauer
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Lebendiges Freilichtmuseum Campus Galli   
Auf der Klosterbaustelle ins 9. Jahrhundert
Schindeln macht die Schindelmacherin, Holz- 
werkzeuge der Drechsler. Die Küferin fertigt Holz- 
eimer, die Korbmacherin Körbe. Der Zimmermann 
behaut Balken, der Steinmetz Steine. Und dann 
sind da noch der Schmied, der Bauarbeiter, der 
Schreiner, der Hirte, die Töpferin, die Weberin, die 
Bäuerin … Allen gemeinsam auf dem Campus 
Galli ist, dass sie nach Methoden aus der Karolin- 
gerzeit (751 - 987 n. Chr.) arbeiten. Dabei verwen- 
den sie nur Materialien, die es nach wissenschaft- 
lichen Erkenntnissen damals gegeben hat, und 
sie sind in Naturstoffe gekleidet, wie Menschen 
damals vermutlich gekleidet waren. 

Lange geplant 
Der Campus Galli, lateinisch für Feld des Gal- 
lus, ist eine karolingische Baustelle in Meßkirch 
auf der Schwäbischen Alb, der ein Klosterplan 
von 825 n. Chr. zugrunde liegt. Den hatten die 
Mönche des Klosters Reichenau gezeichnet und 
dem Kloster Sankt Gallen übergeben. Die Zeich- 
nung zeigt die Anordnung und die Grundrisse 
der Gebäude einer Klosteranlage, er ist jedoch, 
wie Museumspädagogin Sonja Fecht sagt, kein 
Bauplan. Zwar gebe es Beschreibungen, wie die 

Gebäude genutzt, jedoch keine einzige, wie sie 
gebaut werden sollten. 

Inzwischen arbeiten beim Verein Karolingische 
Klosterstadt e.V., gegründet 2013, etwa 50 Men- 
schen festangestellt vor Ort. Die Hälfte kümmert 
sich um Verwaltung, Öffentlichkeitsarbeit, Touris- 
mus, die andere Hälfte arbeitet praktisch auf dem 
Gelände. Dazu, so Fecht, kämen rund 450 Frei- 
willige. Von April bis November ist das lebendige 
Museum geöffnet. 

Infos live vor Ort 
Infotafeln gibt es nicht. „Die einzelnen Baustellen 
sind so organisiert, dass die Handwerker Zeit ha- 
ben, die Fragen der Gäste zu beantworten“, sagt sie.

Zu den Freiwilligen gehört auch eine Studieren- 
dengruppe von der Hochschule Karlsruhe. Acht 
Architekturstudierende arbeiten jedes Jahr eine 
Woche mit. Begleitet werden sie von ihrem in- 
zwischen emeritierten Professor Randolph Liem 
aus Ettlingen. „Ich finde es wichtig, den Archi- 
tekturstudierenden auch das Handwerk näher- 
zubringen“, sagt er. 

Teamwork 
„Auf dem Campus Galli läuft der Arbeitsprozess 
in einer Gemeinschaft von Anfang bis Ende, von 
der Materialbeschaffung und -herstellung bis zur 
Inbetriebnahme vor Ort.“ Wenn ein Balken ge- 
braucht würde, müsse der Zimmermann in den 
Wald gehen, einen passenden Baum suchen, 
bei der Försterin die Fällgenehmigung erbitten, 
den Baum fällen, transportieren, zerlegen und 
schließlich verarbeiten. Nebenbei lernen die 
Studierenden, dass dabei kein Abfall entstehen 
muss. Dabei könne sehr viel Erfahrung gesam- 
melt werden.

Das bestätigt Sonja Fecht. „Bei jedem Gebäude, 
das wir errichten, lernen wir aus dem, was wir bei 
den vorherigen Baustellen erlebt haben“, sagt sie. 
Fertiggestellt sind neben den Unterständen inzwi- 
schen eine Vorkirche mit Glockenturm, die Scheu- 
ne, das Nebengebäude des Abtshofes, Ställe, drei 
Gärten und ein Schafsunterstand. Die große Ab- 
teikirche im Zentrum wird voraussichtlich als Letz- 
tes gebaut werden. 
(rist)

FREIZEIT

Wer das Mittelalter 
hautnah erleben will, 
hat vom 4. bis 5. Juli 
im Campus Galli be- 
sonders viele Möglich- 
keiten: Zum „Lagerle- 
ben“ treffen sich dort 
Gruppen aus ganz Deutschland und geben 
spannende Einblicke ins Leben im Mittelalter. 
Viele weitere Infos zum Campus gibt es unter 
diesem QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/campus26

Die Schmiede ist in einem Grubenhaus untergebracht. Das Metall 
kann nur zu dritt bearbeitet werden: Einer hält das Werkstück, 

einer den Meißel, einer schlägt mit dem Hammer.

Stich für Stich näht die Weberin 
mit Holznadeln einen neuen 

Ärmel an ein Kleidungsstück.

Fotos: rist

https://go.nussbaum.de/campus26
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HeimatortHeimatort
Dein

Heimatort

Du willst Dir etwas dazuverdienen? 
Dann suchen wir Dich als

hier kennst Du  
Dich aus!

G.S. Vertriebs GmbH 
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0 
www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von NUSSBAUM Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH 
wöchentliche Amtsblätter und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

Zusteller (m/w/d)
für das Amtsblatt Bösingen

Ort: Bösingen 
Bezirke: Bösingen und Herrenzimmern 
Wann: Donnerstag 
als Urlaubs-/Krankheitsvertretung

Mehr Infos erhältst Du unter 
www.gsvertrieb.de/zusteller oder 
telefonisch unter 07033 6924-0.

INTERESSE  
GEWECKT?

Bewirb  
Dich jetzt!

WhatsApp

KFG Carbon GmbH & Co. KG 
Sportplatzweg 2 | 78737 Fluorn-Winzeln 
Karriere@kfg-carbon.com | https://kfg-carbon.com/karriere/

Wir stellen  
ein!

//   Schreiner/Holzmechaniker 
//   Maler/Lackierer 
//   Produktionshelfer 
//   CNC-Zerspanungsmechaniker

DIGITAL FÜR DIE ZUKUNFT
Stadt Oberndorf a. N.  
Klosterstraße 3 | 78727 Oberndorf a. N. 
Lidia Melito-David | Amtsleitung Planen und Bauen 
Telefon 07423 77-1300 
Details unter: 
www.oberndorf.de/Aktuelles/ 
Jobs-Karriere 
oder direkt den QR-Code scannen.

Technischer Sachbearbeiter (m/w/d) 
Tiefbau
ab sofort | unbefristet | EG 9a TVöD

DIGITAL FÜR DIE ZUKUNFT
Stadt Oberndorf a. N.  
Klosterstraße 3 | 78727 Oberndorf a. N. 
Lidia Melito-David | Amtsleitung Planen und Bauen 
Telefon 07423 77-1300 
Details unter: 
www.oberndorf.de/Aktuelles/ 
Jobs-Karriere 
oder direkt den QR-Code scannen.

Koordinator (m/w/d) für 
Geodatenmanagement und GIS
ab sofort | unbefristet | bis EG 11 TVöD

Die Gemeinde Bösingen im Landkreis Rottweil sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter
für das Standesamt und Bürgerbüro (w/m/d)

Unbefristet | 50 % - 60 % Beschäftigungsumfang | 
19,5 – 23,5 Stunden/Woche. 

Sie suchen eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit direktem Kontakt zu 
Bürgerinnen und Bürgern? Sie möchten Verantwortung übernehmen und das 
Gemeindeleben aktiv mitgestalten? Dann werden Sie Teil unseres engagierten 
Teams! 

Ihre Aufgaben: 
Zu Ihrem vielseitigen und verantwortungsvollen Tätigkeitsbereich gehören 
insbesondere:

• Bearbeitung von Angelegenheiten des Standesamtes
• Aufgaben im Einwohnermeldeamt und Bürgerbüro
• Verwaltung und Betreuung von Friedhofsangelegenheiten
• Bearbeitung von Bauangelegenheiten im Gemeindegebiet
• Bearbeitung von Gewerbeangelegenheiten
• Aufnahme und Bearbeitung von Rentenanträgen 

Ihr Profil: 
Sie bringen mit:
•   eine abgeschlossene Berufsausbildung - Verwaltungsfachangestellte/r
• sichere und gründliche EDV-Kenntnisse
• eine selbstständige, sorgfältige und zuverlässige Arbeitsweise
• freundliches und bürgerorientiertes Auftreten
•  Teamfähigkeit, Engagement und Flexibilität in einem kleinen Kollegenkreis 

Wir bieten Ihnen:
•  ein abwechslungsreiches und verantwortungsvolles Aufgabengebiet mit 

Gestaltungsspielraum
•  eine unbefristete Beschäftigung in einem wertschätzenden Arbeitsumfeld
• eine leistungsgerechte Vergütung in EG 9a TVöD
• einen modern ausgestatteten Arbeitsplatz
• kurze Entscheidungswege und ein kollegiales Miteinander 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 26.07.2026. 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an bewerbungen@boesingen.de. 
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Scheit vom Hauptamt der Gemeinde Bösingen 
gerne zur Verfügung. 

Gestalten Sie gemeinsam mit uns die Zukunft unserer Gemeinde
– bürgernah, engagiert und mit Freude an der Verwaltung.

 
 
Die Gemeinde Bösingen im Landkreis Rottweil mit rund 3.400 Einwohner sucht um 
die Gemeinde in Zukunft zu gestalten und voranzubringen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine 

Sachbearbeiter (m/w/d) in Vollzeit, unbefristet.  
Für unser Rathaus-Team suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
Sachbearbeiter (m/w/d) in Vollzeit.  

Ihre Aufgabenschwerpunkte: 
 Projektarbeit als Zuarbeit für den Bürgermeister und die Fachbereichsleiter  
 Sachbearbeitung im Bereich Personalsachbearbeitung 
 Sachbearbeitung im Bereich Baurecht/Bauplanungsrecht 
 Unterstützung und Mitarbeit bei der Ausarbeitung von neuen Konzepten für 

die Gemeinde Bösingen u.a. im Bereich Gebäudemanagement, 
Energiekonzept, Masterplan Entwässerung etc. 

 Bearbeitung von Hoch- und Tiefbauprojekten der Gemeinde Bösingen  

Ihr Profil: 
 abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder in einem 

kaufmännischen Ausbildungsberuf mit einer Affinität zu technischen 
Themenstellungen 

 sorgfältige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise 
 Eigeninitiative und Organisationstalent 
 hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit sowie Verhandlungsgeschick und 

Konfliktfähigkeit 

Wir bieten: 
 ein verantwortungsvolles und spannendes Aufgabengebiet in einem 

eingespielten, motivierten Team 
 eigenverantwortliches Arbeiten 
 zukunftssichere Beschäftigung im öffentlichen Dienst 
 eine unbefristete Anstellung bis EG 9b TVöD 

 Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung 
 

Die Stelle eignet sich sowohl für Personen mit einschlägiger Berufserfahrung als 
auch für Berufsanfänger. Bewerbungen senden Sie bitte bis spätestens 22.04.2024 
an die Gemeinde Bösingen, Bösinger Straße 5, 78662 Bösingen. 
 
Bei Fragen stehen Ihnen Bürgermeister Herr Peter Schuster (Tel: 07404/9216-12) 
und Hauptamtsleiterin Katharina Scheit (Tel: 07404-9216-14 oder unter 
scheit@boesingen.de) gerne zur Verfügung. 

STELLEN

www.gsvertrieb.de
www.gsvertrieb.de/zusteller
https://kfg-carbon.com/karriere/
www.oberndorf.de/Aktuelles/
www.oberndorf.de/Aktuelles/
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HeimatortHeimatortIhr

hier kennen Sie 
sich aus!

Im Auftrag von NUSSBAUM Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH wöchentliche Amtsblätter 
und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

G.S. Vertriebs GmbH 
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0 
www.gsvertrieb.de

Sie wollen sich etwas dazuverdienen? 
Dann suchen wir Sie ab August als

Zusteller (m/w/d)
für das Amtsblatt Bösingen
Ort: Bösingen
Bezirke: Herrenzimmern - Festgebiet 
Wann: Donnerstag

Mehr Infos erhalten Sie unter 
www.gsvertrieb.de/zusteller oder 
telefonisch unter 07033 6924-0.

INTERESSE  
GEWECKT?
Bewerben Sie  

sich jetzt!

WhatsApp

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW w

w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID*

Assistent für Schnittstellen und digitale Mandantenprozesse (m/w/d) Alber & Pfindel Steuerberatungsgesellschaft 
PartGmbB Stuttgart #16375196

Sachbearbeitung (w/m/d) für Buchhaltung Vermögen und Bau BW Tübingen #16375144

Bauzeichner/in m/w/d Müller Ingenieurplan GmbH Ettlingen #16375220

Ergotherapeutin (m/w/d) Praxis für Ergotherapie Mainhardt #16375148

Zahnmed. Fachangestellte (m/w/d) Salineo Gundelsheim #16375140

CNC-Zerspanungsmechaniker (m/w/d) KFG Carbon GmbH & Co. KG Fluorn-Winzeln #16374509

Straßenwärter (m/w/d) ViA6West Service GmbH Heilbronn #16375153

Sie wollen Ihre Stellenanzeige auf diesen erfolgreichen Plattformen buchen?  
Wahlweise inklusive Facebook und Instagram. Mehr Infos auf www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd

Amtsblatt + SmartAd

jobsucheBW

PREMIUM jobsucheBW 2

Social-Media 1

Social-Media 1

+

+

+

+

2 beinhaltet das reichweitenstarke Jobportal  stellenanzeigen. de 
mit ausgewählten Partnerseiten. Das Partnernetzwerk von 
 stellenanzeigen. de besteht insgesamt aus 400 Partner-Webseiten 
und zahlreichen Fachportalen.

1 Social-Media
■ Inklusive Erstellung der Kampagne 
■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 
■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de 

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

NM_jobsucheBW-Listinganzeige Muster1_185x90_alleCluster

über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

www.gsvertrieb.de
www.gsvertrieb.de/zusteller
www.jobsuche-bw.de
www.nussbaum-medien.de/mediadaten
www.jobsucheBW.de
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GARTEN
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/

NUSSBAUM.de  |  15Amtsblatt Bösingen  •  2. Juli 2026  •  Nr.  27 

Sommerp � ege: Rasen und P � anzen richtig gießen 
Wasser ist für P � anzen lebenswichtig: Es transportiert Nährsto � e, kühlt die Blätter und hilft ihnen, heiße und trocke- 
ne Phasen gut zu überstehen. Wie oft und wie viel gegossen werden sollte, hängt von verschiedenen Faktoren ab.

In den warmen Sommermo- 
naten ist eine bewusste und 
bedarfsgerechte Bewässerung 
im Garten besonders wichtig. 
P � anzen und Rasen � ächen 
benötigen in Trockenphasen 
ausreichend Wasser, sollten 
aber nur dann und so viel ge- 
gossen werden, wie es nötig 
ist. Das vermeidet unnötigen 
Wasserverbrauch und unter- 
stützt zugleich ein gesundes 
Wachstum, vitale P � anzen und 
einen grünen Rasen.

Bewässerung nach Bedarf 
Wie oft und wie viel gegossen 
werden sollte, lässt sich nicht 
pauschal sagen. Entscheidend 
ist vor allem, ob P � anzen im 
Beet, im Topf oder Balkon- 
kasten wachsen. Gerade Kü- 
bel- und Balkonp � anzen be- 
nötigen an heißen Tagen mehr 
Aufmerksamkeit, da die Erde 
in Gefäßen deutlich schneller 
austrocknet. Grundsätzlich 
emp � ehlt es sich, den Garten 
bevorzugt in den frühen Mor- 
genstunden oder am Abend 
zu bewässern. Dann ist die 
Verdunstung geringer und 

das Wasser kann besser in den 
Boden eindringen. Wichtig 
ist außerdem, lieber seltener, 
dafür aber durchdringend zu 
gießen. So gelangt das Wasser 
tiefer in den Boden und die 
P � anzen werden angeregt, 
kräftigere Wurzeln zu bilden.

Regenwasser nutzen 
Besonders gut ist die Nutzung 
von Regenwasser. Es ist weich, 
gut temperiert und damit für 
viele Gartenp � anzen sehr gut 
geeignet. Gleichzeitig hilft das 
Sammeln von Regenwasser 
dabei, Trinkwasser zu sparen 
und die Umwelt zu schonen. 
Zum Au � angen eignen sich 
Regentonnen oder Zisternen. 
Wichtig bei Regentonnen 
sind ein sicherer Stand, eine 
Abdeckung und regelmäßige 
Kontrollen. So bleiben Laub 
und Schmutz draußen, die Ver- 
dunstung sinkt und Mücken 
werden vorgebeugt. 

Urlaubs Vorbereitung 
Auch vor dem Urlaub lohnt 
sich eine gute Vorbereitung. 
Bewegliche Töpfe und Balkon-

kästen sollten möglichst an 
einen hellen, aber nicht voll- 
sonnigen Standort gestellt 
werden. Gehölze, Stauden und 
Rasen � ächen sollten vor der 
Abreise noch einmal gründ- 
lich gewässert werden. Beim 
Rasen emp � ehlt es sich, die 
Schnitthöhe vor einer länge- 
ren Trockenphase etwas hö- 
her einzustellen. Die längeren 
Halme beschatten den Boden 
besser und helfen, Feuchtig- 
keit länger zu speichern.

Unterstützung Fachhandel 
Wer seinen Garten gestalten 
oder p � egen möchte, � ndet 

in Gartencentern und Bau- 
märkten eine große Auswahl 
an P � anzen, Erde, Dünger 
und praktischen Hilfsmitteln. 
Auch passende Gartengeräte 
und Bewässerungssysteme 
erleichtern die Arbeit und 
helfen, den Garten bedarfsge- 
recht und möglichst ressour- 
censchonend zu versorgen. 
Für größere Projekte oder eine 
umfassende Neugestaltung 
kann der Garten- und Land- 
schaftsbau fachkundige Un- 
terstützung bieten - von der 
Planung bis zur Umsetzung. 
(P � anzen-Kölle Gartencenter 
GmbH & Co.KG/red)

1

  Hilfreiche Tipps zur Gestaltung eines 
Insekten- und tierfreundlichen 
Gartens (inkl. Video) � nden Sie unter 
diesem QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/garten-naturnah/

2026-27_GarPar_ThKoll-Seite-1-185x65

GARTEN IM SOMMER

koll-0360-13__185x65__Seite1-Garten-2026-27-richtige-bewaesserung

Foto: AlexRaths/iStock/Thinstock

Wir schaffen 
Gartenoasen 
für Vögel, Bienen 
und Ihre Familie

R+H Mayer GbR

Uhlandstr. 5 
78667 Villingendorf 
Tel. 0741 32648 
www.floral-garten.de

Wir gestalten Ihren Traum- 
garten mit Fachwissen, 
Sorgfalt und Leidenschaft. 
Erkennbar am Zeichen der 
Fachbetriebe.

Ihre Experten für 
Garten & Landschaft

Unser Zeichen 

macht den 

Unterschied

Gartengestaltung
u. Pflege

www.nussbaum.de/themen/
https://go.nussbaum.de/garten-naturnah/
www.floral-garten.de


Landesgartenschau zum Anfassen
Rottweil feiert großes Baustellenfest für die ganze Familie am 4. Juli im Kerngelände im Neckartal 

Rottweil. Die Vorfreude auf die Landes- 
gartenschau 2028 wächst: Mit einem 
großen Baustellenfest am Samstag, 4. 
Juli,  laden die Landesgartenschau sowie 
die Stadtverwaltung Rottweil alle Bürger 
ins künftige Kerngelände der Landes- 
gartenschau im Neckartal ein. Das Bau- 
stellenfest � ndet von 10 bis 18 Uhr auf 
dem ehemalige Werksgelände der Ener- 
gieversorgung Rottweil (ENRW), In der 
Au 5, statt. Wegen äußerst begrenzter 
Parkplätze wird dringend empfohlen, zu 
Fuß oder mit dem Fahrrad zu kommen.

Das Baustellenfest bietet die besondere Ge- 
legenheit, das zukünftige Gelände der Lan- 
desgartenschau bereits heute zu erleben, 
Einblicke in die Planungen und Entwick- 
lungen zu erhalten und gemeinsam einen 
Blick in die Zukunft der Stadt zu werfen. 
Besucherinnen und Besucher erwartet ein 

abwechslungsreiches Programm aus Musik, 
Führungen, Informationen und Familienan- 
geboten.

Den o �  ziellen Auftakt bildet um 10 Uhr 
die Begrüßung durch Oberbürgermeister 
Dr. Christian Ruf. Musikalisch begleiten im 
Anschluss der Musikverein Bühlingen, die 
Stadtkapelle Rottweil sowie das Landesgar- 
tenschau-Trio mit André Ernst, Johannes 
Aiple und Thommy Sausen den Tag.

Führungen zu verschiedenen Themen 
Ein Schwerpunkt des Baustellenfestes sind 
die zahlreichen Führungen über das Ge- 
lände und zu den Entwicklungsschwer- 
punkten. So gibt Oberbürgermeister Dr. 
Christian Ruf persönlich bei Landesgar- 
tenschau-Führungen um 10.30, 12.30 und 
14.30 Uhr Einblicke in die Pläne und den 
aktuellen Stand des Großprojekts. 

Weitere Programmpunkte beleuchten The- 
men wie die Geschichte von Gas, Wasser 
und Strom in der Au, die Neckarlandschaft, 
Stadtgraben und Streuobstwiesen sowie 
das Veranstaltungsjahr 2028. Auch zwei 
Neckar-Führungen für Kinder locken an 
diesem Tag an das frisch renaturierte Ge- 
wässer in die Au.

Hier kommen Groß und Klein auf ihre 
Kosten 
Für Familien und Kinder ist viel geboten: 
Mit Hüpfburg, Kinder-Rallye, Kinderschmin- 
ken, Sandelberg, Torwandschießen und 
weiteren Mitmachangeboten kommt der 
Nachwuchs auf seine Kosten. 

Für das leibliche Wohl ist während des ge- 
samten Festes bestens gesorgt. Unterstützt 
wird das Baustellenfest von der Kreisspar- 
kasse Rottweil und von der Josef Günthner 
GmbH aus Rottweil.

Entwicklung live miterleben 
„Das Baustellenfest bietet direkt vor Ort ei- 
nen Vorgeschmack darauf, wie wir 2028 die 
Landesgartenschau erleben werden: mit ei- 
nem bunten, vielfältigen Programm für alle 
Generation. Außerdem kann man hautnah 
erleben, wie weit die Bauarbeiten bereits 
fortgeschritten sind“, so Oberbürgermeis- 
ter Dr. Christian Ruf. „Wir freuen uns auf vie- 
le Besucher und einen erlebnisreichen Tag 
auf dem künftigen Landesgartenschauge- 
lände.“

Die Veranstalter laden alle Interessierten 
herzlich ein, vorbeizukommen, sich zu in- 
formieren und die Entwicklung dieses be- 
deutenden Zukunftsprojekts für Rottweil 
mitzuerleben. Da in der Au nur sehr be- 
grenzte Park � ächen zur Verfügung stehen, 
rät die Landesgartenschau GmbH dazu, das 
Baustellenfest zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
zu besuchen. Der Weg von der Bahnhof- 
straße durch die Bahnunterführung am Ne- 
ckar ist trotz Bauarbeiten im Stadtgraben 
frei zugänglich. (pm/jg)

clusterpage

Foto: Landesgartenschau / Ruess

INFO
Weitere Infos sowie das Programm 
des Baustellenfestes unter:   

www.landesgartenschau-rottweil.de

OB Dr. Christian Ruf lädt die Bürgerinnen und Bürger zum ersten Baustellenfest 
der Landesgartenschau ins Neckartal ein.

www.landesgartenschau-rottweil.de
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Dieses Foto ist vor einigen Tagen am Holdersbach entstanden und zeigt deutlich den niedrigen Wasserstand.

Wasserentnahme aus Bächen und Flüssen im Landkreis Rottweil ab sofort verboten

Allgemeinverfügung: Anhaltende Trockenheit setzt Gewässern zu

Kreis Rottweil. „Die Wasserstände in 
Bächen und Flüssen des Landkreises 
Rottweil sind derzeit niedrig“. Es ist erst 
wenige Tage her, dass das Landratsamt 
diese Warnung über seinen Pressevertei- 
ler verbreitete – gefolgt von dem Appell, 
in niederschlagsarmen Phasen mög- 
lichst auf die Entnahme von Wasser aus 
Ober � ächengewässern zu verzichten 
oder diese auf das unbedingt notwendi- 
ge Maß zu beschränken. Da sich die Situ- 
ation weiter verschlimmert hat, mussten 
nun weitere Maßnahmen in Form einer 
Allgemeinverfügung ergri � en werden.

Die anhaltende Trockenheit hat die Was- 
serstände vieler Bäche und Flüsse im Land- 
kreis Rottweil auf kritische Werte sinken 
lassen. Zum Schutz der Gewässer hat das 
Landratsamt Rottweil deshalb eine Allge- 
meinverfügung erlassen: Seit dem 25. Juni 
darf bis auf Weiteres kein Wasser mehr aus 
oberirdischen Gewässern entnommen wer- 
den.

Was bedeutet das? 
Das Verbot gilt für die Wasserentnahme 
im Rahmen des sogenannten „Gemeinge- 
brauchs“. Betro � en sind Privatpersonen, 
landwirtschaftliche Betriebe, Forstwirt- 
schaft und Gartenbau. Untersagt sind so- 
wohl das Schöpfen von Wasser mit Hand- 
gefäßen als auch die Entnahme mittels 
Pumpen oder ähnlicher Einrichtungen.

„Viele Gewässer führen derzeit nur noch 
sehr wenig Wasser. Jede zusätzliche Ent- 
nahme verschärft die Situation und kann 
erhebliche Folgen für Tiere und P � anzen 
haben“, erklärt das Umweltschutzamt des 
Landratsamts Rottweil. Besonders Fische, 
Kleinstlebewesen und Wasserp � anzen sind 
auf ausreichende Wasserstände und genü- 
gend Sauersto �  im Wasser angewiesen.

Nicht vom Verbot betro � en sind beste- 
hende wasserrechtliche Erlaubnisse und 
Bewilligungen. Auch die Wasserentnahme 
zur Abwehr gegenwärtiger Gefahren, bei-

spielsweise zur Brandbekämpfung, bleibt 
zulässig. Vieh darf weiterhin aus Gewässern 
getränkt werden, sofern keine ö � entliche 
Wasserversorgung zur Verfügung steht.

In begründeten Einzelfällen kann die unte- 
re Wasserbehörde auf Antrag Ausnahmen 
zulassen. Voraussetzung ist, dass dadurch 
weder der Wasserhaushalt noch die Natur 
erheblich beeinträchtigt werden oder eine 
unbillige Härte vermieden wird.

Das Landratsamt weist darauf hin, dass 
Verstöße gegen die Allgemeinverfügung 
als Ordnungswidrigkeit geahndet werden 
können.

Die Regelung gilt bis auf Weiteres. Erst 
dann, wenn sich die Wasserstände nachhal- 
tig erholen, wird die Situation neu bewer- 
tet. Die vollständige Allgemeinverfügung 
ist auf der Internetseite des Landkreises 
unter den Amtlichen Bekanntmachungen 
verö � entlicht. (pm/jg)

Foto: Landkreis Rottweil, Umweltschutzamt
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Wenn der Filder-Himmel brennt:  
Feuerwerks-Stars bei Flammende Sterne Ostfildern

So nah kommt man den Sternen nur einmal im 
Jahr: Beim Internationalen Feuerwerksfestival Flam- 
mende Sterne zaubern die weltbesten Pyrotech- 
niker an drei Sommerabenden pure Magie an den 
Filderhimmel – Die Flammenden Sterne sind ein 
Highlight über dem Ländle. Feuerwerkskunst vom 
Feinsten ist dort beim 22. Internationalen Feuer- 
werksfestival geboten. 

Wie sang bereits der Reutlinger NDW-Star Hubert 
Kah? „Ich seh‘ den Sternenhimmel …“ Und nicht nur 
über der Alb, sondern auch auf den Fildern – genau- 
er in Ostfildern – ist der im August besonders schön. 
Hier, südöstlich von Stuttgart, bringt am vorletzten 
Augustwochenende seit über 20 Jahren die Crème 
de la Crème der internationalen Feuerwerker-Szene 
die Sterne zum Tanzen. Also Stifte spitzen, Kalender 
zücken – und vormerken: 21. bis 23. August 2026.

Auf dem ehemaligen Landesgartenschaugelände 
im Scharnhauser Park geben sich hier an drei Tagen 
die Pyro-Profis der Welt die Klinke in die Hand und 
zeigen, wer die Krone aufhat.

Das Festival zählt seit 22 Jahren zu den schönsten 
der Region. Jedes Jahr kommen Zehntausende 
Besucher aus ganz Baden-Württemberg, um den 
feurigen Wettstreit der weltbesten Pyrotechniker 
zu bestaunen. Und um den zu gewinnen, ziehen 
die teilnehmenden Feuerwerksteams alle Register 
ihres eindrucksvollen Könnens. 

Spektakulär sind die Flammenden Sterne vor allem, 
weil die Veranstaltung ein international anerkannter 
Wettbewerb ist. Die sorgfältig ausgewählten Teams 
folgen der Einladung und reisen aus aller Welt an, 
um zu gewinnen. Da werden dann schon auch mal 
neue Feuerwerkseffekte ausgetestet und aufsehen- 
erregende Choreografien gewagt. Für die Zuschau- 
er ist das ein unvergleichliches Erlebnis – vielleicht 
hat das Festival auch deshalb so viele Stammgäste, 
die jedes Jahr aufs Neue mit dabei sind. 

Auf der Agenda der 22. Auflage: atemberaubende 
Feuerwerke, synchron zu Musik und ins Detail ab- 
gestimmt und ausgeklügelt von Pyrotechnik-Teams 
aus drei Nationen, die im Wettbewerb gegen-

einander antreten. Dieses Jahr sind es Teams aus 
Argentinien, Australien und der Schweiz, die an je 
einem Tag spektakuläre Lichtkaskaden auf mehre- 
ren Ebenen und funkensprühende Stafetten, unter- 
malt von Böllern, an den nächtlichen Filderhimmel 
zaubern.

Mehr als ein Wettbewerb 
Die Flammenden Sterne sind allerdings mehr als 
drei wunderschöne Musikfeuerwerktage. Bereits 
ab dem frühen Abend beginnt auf dem Veran- 
staltungsgelände ein Rahmenprogramm, das den 
Park mit sommerlichem Festivaltreiben füllt. Auf 
mehreren Bühnen spielen Bands, auf dem weit- 
läufigen Areal sind zudem Feuerartisten und Akro- 
baten unterwegs. Für Familien gibt’s ein kreatives 
Mitmach-Programm und der Festivalmarkt lädt zu 
einem gemütlichen Bummel ein. Die Flammende- 
Sterne-Gastronomie präsentiert sich vielseitig, und 
bei Einbruch der Dunkelheit schließlich stimmen 
die wunderschönen Illumination des Festivalgelän- 
des und die Lasershow auf den funkelnden Höhe- 
punkt des Abends ein. (pm/red)

Foto: Joachim Mell
FREIZEIT

NUSSBAUM+ Abon- 
nenten und Abonnen- 
tinnen sparen beim 
Ticketkauf: Bei Online- 
bestellung gibt es 20 % 
Rabatt auf das Sitzplatz- 
ticket für den Festival- 
Sonntag. Und mit etwas Glück lassen sich auch 
10 x 2 Tickets gewinnen. Die Links zum Coupon 
und Gewinnspiel, viele weitere Infos zu Tickets 
und Programm sowie ein Video vom letzten Jahr 
finden sich unter dem QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/flammendesterne26

Perfekte Choreografie: 
Die Jury hat bei der  

Bewertung der inter- 
nationalen Top-Teams 

immer viel zu tun.

Das ehemalige Gartenschaugelände des Scharnhäuser 
Parks bietet den perfekten Rahmen für das Fest. 

Foto: Jacqueline Geisel/NM-Archiv

https://go.nussbaum.de/flammendesterne26
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Herzlich Willkommen in 
unserer Tomatenakademie
07. Juli | 17:00 - 18:00 Uhr, 09. Juli | 17:00 - 18:00 Uhr  
11. Juli 2026 | 10:30 - 11:30 Uhr oder 16:00 - 17:00 Uhr

Theorie: Sorten / Pflege & Düngen/Krankheiten 
Praxis: Richtiges Ausgeizen / Tomatenproduktion

www.blumen-laengle.de 
Tel: (07403) 92914-0 
Mo–Fr: 9:00-19:00 Uhr 
Sa: 9:00-17:00 Uhr

ALU KAUPP
Familienunternehmen seit 1977

Fax: 07445/81047 
E-Mail: info@alukaupp.de

Schautage

 Terrassenüberdachungen 
 Wintergärten 
 Pergolaverglasungen 
 Balkonverglasungen 
 Ganzglaselemente 
 Schiebesysteme 
 Faltsysteme 
 Vorbauten aller Art 
 Vordächer 
 Beschattungsanlagen 
  Individuelle  
Maßanfertigungen

Samstag, 18.07.2026
10.00 Uhr - 17.00 Uhr
Sonntag, 19.07.2026 
10.00 Uhr - 17.00 Uhr

72285 Pfalzgrafenweiler 
Maybachstraße 3 
Tel.: 07445/81044 
info@alukaupp.de 
www.alukaupp.de 

 alu_kaupp

AUSBILDUNGS

SCOUT
Der neue

ist da!

ausbildungsscout.net

Den Scout gibt es sofort 
bei NUSSBAUM Medien, 
in über 1.300 Schulen und 
 Rathäusern sowie online!

Rufen Sie uns an! 

KOSTENFREIE
Immobilienbewertung

0741 - 174880

Liebe Gäste,
uns liegt das Wohlbefinden unseres treuen Teams der „Sonne“ sehr am 

Herzen. Damit wir auch weiterhin in der richtigen Balance arbeiten können, 
läuft unsere Küche im Juli mit einer etwas kleineren Besetzung. 

Aus diesem Grund haben wir unsere Speisekarte im Juli auf eine kleinere 
Auswahl reduziert. 

Ab August sind wir wieder in voller Stärke für Sie da – dann natürlich auch 
wieder mit unserer gesamten Speisekarte.

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
Bis bald! Ihr Team der Sonne mit Leib und Seele

Dunninger Straße 5 · 78662 Bösingen · E-Mail: bierbarsonne@gmx.de 
 07404 / 77 75

www.blumen-laengle.de
www.alukaupp.de
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